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Baufortschritt Hochstätt IV 
Die umfangreichen Erschließungsmaßnahmen im neuen Baugebiet Hochstätt IV stehen kurz vor der Fertig-
stellung. Die Tiefbau- und Kanalarbeiten zur Verlegung der Trinkwasserleitungen sowie der Abwasser- und 
Regenwasserkanäle, des Gasnetzes, der Stromversorgung sowie der Leerrohre für die Breitbandversor-
gung sind abgeschlossen. Die Erschließungsstraßen sind, bis auf den Einbau des Feinbelags, fertiggestellt 
und auch die Bordsteine in den Straßen und Gehwegen sind eingebaut. Zum Schluss folgt in der KW 44 
noch die Straßenbeleuchtung, so dass bis Ende dieser Woche die Arbeiten bis auf vereinzelte Restarbei-
ten abgeschlossen werden und die ersten Häuslesbauer anschließend bereits mit ihrem Vorhaben begin-
nen können. Der Feinbelag wird, wie üblich, erst nach der Errichtung der Wohngebäude eingebaut. Anfang 
November findet voraussichtlich die Abnahme der Erschließungsarbeiten statt. 

Einen herzlichen Dank gilt 
Claudia Kirchhoff, die für uns 
mit ihrer Drohne einen tollen 
Überblick von hoch oben 
ermöglicht hat. 
 

  

Auch das Regenrückhalte- 
becken auf der anderen  
Straßenseite ist fertiggestellt 
und in Betrieb. 

Baufortschritt Hochstätt IV

Die umfangreichen Erschließungsmaßnahmen im neuen Baugebiet Hochstätt IV stehen kurz vor der Fertigstellung. 
Die Tiefbau- und Kanalarbeiten zur Verlegung der Trinkwasserleitungen sowie der Abwasser- und 
Regenwasserkanäle, des Gasnetzes, der Stromversorgung sowie der Leerrohre für die Breitbandversorgung sind 
abgeschlossen. Die Erschließungsstraßen sind, bis auf den Einbau des Feinbelags, fertiggestellt und auch die 
Bordsteine in den Straßen und Gehwegen sind eingebaut. Zum Schluss folgt in der KW44 noch die 
Straßenbeleuchtung, so dass bis Ende dieser Woche die Arbeiten bis auf vereinzelte Restarbeiten abgeschlossen 
werden und die ersten Häuslesbauer anschließend bereits mit Ihrem Vorhaben beginnen können. Der Feinbelag 
wird, wie üblich, erst nach der Errichtung der Wohngebäude eingebaut. 
Anfang November findet voraussichtlich die Abnahme der Erschließungsarbeiten statt.

Einen herzlichen Dank gilt Frau Claudia Kirchhoff, die für uns mit Ihrer Drohne einen tollen Überblick von hoch oben 
ermöglicht hat.

Baufortschritt Hochstätt IV

Die umfangreichen Erschließungsmaßnahmen im neuen Baugebiet Hochstätt IV stehen kurz vor der Fertigstellung. 
Die Tiefbau- und Kanalarbeiten zur Verlegung der Trinkwasserleitungen sowie der Abwasser- und 
Regenwasserkanäle, des Gasnetzes, der Stromversorgung sowie der Leerrohre für die Breitbandversorgung sind 
abgeschlossen. Die Erschließungsstraßen sind, bis auf den Einbau des Feinbelags, fertiggestellt und auch die 
Bordsteine in den Straßen und Gehwegen sind eingebaut. Zum Schluss folgt in der KW44 noch die 
Straßenbeleuchtung, so dass bis Ende dieser Woche die Arbeiten bis auf vereinzelte Restarbeiten abgeschlossen 
werden und die ersten Häuslesbauer anschließend bereits mit Ihrem Vorhaben beginnen können. Der Feinbelag 
wird, wie üblich, erst nach der Errichtung der Wohngebäude eingebaut. 
Anfang November findet voraussichtlich die Abnahme der Erschließungsarbeiten statt.

Einen herzlichen Dank gilt Frau Claudia Kirchhoff, die für uns mit Ihrer Drohne einen tollen Überblick von hoch oben 
ermöglicht hat.

Auch das Retentions- und Versickerungsbecken auf der anderen Straßenseite ist fertig gestellt und in Betrieb.



Seite 2	 Donnerstag, den 29. Oktober 2020� Bodnegger Mitteilungen

Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 31.10. und Sonntag, 01.11.2020  
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751/56040808 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Franziska Huber, Telefon 9566316 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 07. November 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr  auf dem 
Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von dem Schützenclub durchgeführt.
Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 21. November 2020, die Annahme wird von dem 
DLRG durchgeführt.   
Grüngutannahme: 
ACHTUNG! Findet nur noch in Kerlenmoos statt 
Samstag, 31.10.2020  von 14:00 - 16:00 Uhr in Kerlenmoos 
Mittwoch, 04.11.2020  von 16:00 - 18:00 Uhr in Kerlenmoos 
  
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus geleert, in der Regel 
montags und dienstags. 
Nächste Leerungen erfolgen am: 
Montag, den 16.11. und Dienstag, 17.11.2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Die schützende Hand Gottes möge über dir sein, 
dich begleiten, bewahren und segnen. 

Wir gratulieren allen Konfirmanden ganz herzlich
zum hohen Festtag! 

Gemeinderat, Bürgermeister
und Gemeindeverwaltung 

Informationen

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern
und für Gäste

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zurzeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Die nächsten Termine finden am 
Montag, den 23.11.2020  
und am Dienstag, den 24.11.2020 statt. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“ 
Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)   (vorübergehend  

vor dem Rathaus)

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Der nächste stattfindende Termin: 
04.11.2020 
Bitte tragen Sie beim Besuch eine Mund-Nasenmaske 
oder ein Tuch. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Bürgerkontaktbüro

Der nächste Termin „Reparatur und Kaffee“ ist am 21. Novem-
ber 2020 
 
Nebenan.de auf dem Wochenmarkt 

 

Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 
Sie haben bestimmt schon von der Nachbarschaftsplattform 
nebenan.de gehört: schenken, leihen, helfen - alles lokal und 
unter Nachbarn. Mal mit etwas Mehl aushelfen, vielleicht einen 
Laufpartner zum Joggen, einen Partner zum Kartenspielen oder 
einen Abnehmer für zu viel gebackenen Kuchen finden. Eine Mit-
fahrgelegenheit suchen (oder bieten), jemand ausfindig machen, 
der beim Wohnzimmerregal aufbauen hilft oder übers Wochen-
ende nach der Katze schaut. Jemand finden, der mit ins Kino 
geht und und und... 
Man kann auch Gruppen erstellen, um Leute mit gleichen Inter-
essen zusammenzubringen. Sind Sie schon dabei? Noch nicht? 
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann melden Sie sich an: online 
unter nebenan.de die Postleitzahl 88285 für Bodnegg eingeben, 
„Registrieren“ anklicken und den Anweisungen folgen. Oder die 
App nebenan.de herunterladen und den Anweisungen folgen. 
Ich bin am 30. Oktober noch einmal von 9.00 Uhr - 10.30 Uhr 
auf dem Bodnegger Wochenmarkt, informiere über die Nach-
barschaftsplattform nebenan.de und helfe Ihnen beim Ein-
richten.  Gerne können Sie zur Einrichtung der App auf Ihrem 
Smartphone oder bei Fragen und Problemen auch zu meinen 
Sprechzeiten vorbeikommen, anrufen: Tel. 920 812, oder Sie 
schicken mir ein E-Mail: gnann@ bodnegg.de. 
Auch Vereine oder Gewerbetreibende können sich anmelden und 
mit den Bodneggern in Austausch treten. Sie haben ein Sonder-
angebot, suchen eine Aushilfe oder möchten auf Aktuelles auf-
merksam machen? Dann melden Sie sich ebenfalls an unter 
https://organisation.nebenan.de 
Machen Sie mit! Ihre Nachbarn freuen sich auf Sie! 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
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Einkaufsservice für Personen in Häuslicher 
Quarantäne und Personen der Risikogruppen 
Wir nehmen wochentags von 8.00 Uhr - 10.00 Uhr Ihre Ein-
kaufsliste telefonisch unter der Rufnummer 920 815 oder per 
E-Mail: info@bodnegg.de, Betreff: Einkaufsliste (siehe nach-
stehend), entgegen. 
- Wenn Sie dazu keine Möglichkeit haben, können Sie selbst 

eine Einkaufsliste schreiben mit Angabe des Namens, der 
Adresse und der Telefonnummer. Bitte geben Sie Menge 
und Artikel möglichst genau an. Werfen Sie die Liste in 
den Rathausbriefkasten und wir liefern am nächsten Tag 
bzw. nach dem Wochenende. 

- Bestellungen sind nur in haushaltsüblicher Menge mög-
lich. 

- Sie können immer nur für diesen Tag bestellen, Vorbestel-
lungen sind nicht möglich. 

- Wir rufen Sie nach dem Einkauf an und sagen Ihnen, wie 
viel Geld Sie bereit legen müssen. Wir berechnen pauschal 
2 € pro Lieferung für Fahrtkosten. 

- Sie legen das Geld und einen Korb an die besprochene 
Stelle, der Einkauf wird mit Kassenzettel und Einkaufsliste 
in Ihren Korb gestellt. Bitte verzichten Sie auf persönliche 
Kontakte und wenn sie unvermeidlich sind, halten Sie bitte 
einen Abstand von 2 m ein. 

Offener Mittagstisch

Nur Bares ist Wahres! Wirklich? 
Sie gehen gerne zum offenen Mittagstisch ins Tagesheim, aber 
das Hantieren mit Bargeld ist Ihnen dabei lästig? Dann haben wir 
gute Nachrichten für Sie! Ab sofort können Sie Essensmarken 
holen und den Betrag dafür abbuchen lassen. Die Essens-
marken können Sie dienstags von 8.00 Uhr – 11.30 Uhr bei Frau 
Altherr im Rathaus, Zimmer 18 abholen. 
Und was muss ich tun? 
Bitte füllen Sie eine SEPA-Abbuchungsermächtigung aus. Diese 
erhalten Sie entweder direkt bei Frau Altherr oder als Download 
unter bz-bodnegg.de. Dann können Sie zu der oben genann-
ten Zeit gegen Unterschrift die benötigte Anzahl an Essensmar-
ken holen. 
Oder Sie bringen die entsprechende Menge an Bargeld mit - für 
10 Essensmarken 67,- €, 100,50 € für 15 Essensmarken oder 
134,- € für 20 Stück. 
Und dann pro Essen 1 Essensmarke statt Bargeld abgeben - eine 
einfache und saubere Sache! 
Einen Vorrat an Essensmarken im Haus zu haben ist immer gut. 
Unser Tipp: auch als kleines Mitbringsel sind die Marken sehr 
beliebt. 
 

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
6,70 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis 
Klasse 10 3,90 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank. 
Mitnahme 
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte pas-
sende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abholen die 
Abstandsregelungen beachten. 

 

 

 
 
 

vom  14. – 18.09.2020 
 
 
 
Mo.  Putengeschnetzeltes in Currysoße (aW,g) 
  Butterreis 
  Tomaten-und Blattsalat 
   
  Berliner (aW,c,g) 
 
 
Di.  Brätknödelsuppe mit Backerbsen (aW,c,g,i) 
   
  Kaiserschmarren (aW,c,g) 
  mit Zimtzucker 
  Apfelmus 
 
 
Mi.  Seelachsfilet im Knusperkernmantel (aW,c,k) 
  Remouladensoße (c) Salzkartoffel 
  Rotkrautsalat, Blattsalat 
   
  Obstsalat 
 
 
Do.  Chicken Crossies (aW,c), Tomatenketchup 
  Pommes-Frites 
  Farmersalat, Blattsalat 
   
  Himbeergrütze mit Joghurt(g) 
 
 
Fr.  Käsespätzle mit Zwiebelschmelze (aW,c,g) 
  Karotten-und Kopfsalat 
   
  Schokoladenpudding (g) 
   
 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten    

Th.Schupp 
          Küchenmeister 
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
 
aW-Weizenmehl, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, k-Sesam. 
 
 
 

vom 02. - 06.11.2020 
Mo.     Bandnudeln „Salmone“ (aW,c,g)  
 Kräutersahnesoße mit gebeiztem Lachs 
 Antipasti, bunter Salat 
 Schoko Mousse mit Kirschen (g) 
Di. Putengeschnetzeltes in Currysoße  (aW,g) 
 Reis und Erbsen 
 Selleriesalat und Blattsalat 
 Limone-Joghurtcreme (g) 
Mi. Schwäbische Käsespätzle(aW,c,g)  
 mit Zwiebelschmelze 
 Kopfsalat, Gurkensalat 
 Vanillepudding  (g) 
Do.    Chili con Carne  (Rind,aW)  
 mit Rigatoni  (aW,c)  
 Blattsalat, Weißkrautsalat 
 Schoko-Muffin (aW,c,g) 
Fr. Panierte Hähnchenbrust mit Rahmsoße (aW,c,g)  
 Spiralnudeln (aW,c)  
 Blattsalat, Rettichsalat 
 Obst 
  Guten Appetit 

Änderungen vorbehalten 
Th. Schupp Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2-Konservierungsstoff, 3-Antioxidationsmittel 
aW-Weizen, aG-Gerste, aH-Hafer, c- Eier, g-Milch/Milch-
erzeugnisse (Laktose), hH-Haselnuss, i-Sellerie.

 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben: 
6 x große Lavendelpflanzen 
etliche winterfeste Pflanzen (z.B. Pfingstrosen) 
10 ältere Einfassungsplatten 39 x 39 
47 ältere Einfassungsplatten 58 x 39 
Alles zum selber entfernen!  Tel. 2100 

  
Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
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Gästeamt

 
Gutschein der Region Waldburg 

Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
g bietet für jeden das Richtige. 

und bei kulturellen Veranstaltungen können 
eingelöst werden. Einen Flyer mit den 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk 
oder ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gut-
schein der Region Waldburg bietet für jeden das 
Richtige. 

In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kulturellen Veran-
staltungen können die Gutscheine in der Region Waldburg ein-
gelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhalten Sie beim 
Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Schulnachrichten

Lerngang in die Bäckerei Schupp 
Am vergangenen Montag hatte die Klasse 3a einen Lerngang zur 
Bäckerei Schupp geplant, .... doch leider mussten wir diesen auf-
grund der neuen Corona Verordnung spontan absagen. Die Kinder 
waren sehr traurig und hatten sich schon sehr auf den Lerngang 
gefreut, besonders das gemeinsame Backen der Glücksschweine 
ist immer eine bleibende Erinnerung in der Grundschulzeit. Aber 
die Bäckerei Schupp hat sofort reagiert und stand am Mittwoch-
morgen mit einem voll beladenen Auto voller Glücksschweine 
vor der Schule. 
Alle Kinder der Klasse 3 bekamen zwei Glücksschweine, eins 
zum direkten Vernaschen und eins für Zuhause. Die Enttäuschung 
über den verpassten Lerngang war nur noch halb so groß und 
die anschließende Vesperpause zauberte wieder ein Lächeln in 
die Kindergesichter. Hoffen wir, dass die Schweine uns für diese 
besondere Zeit viel Glück bringen und wir alle gesund bleiben!  
Vielen Dank nochmal an die Bäckerei Schupp für eine so tolle 
und gelungene Überraschung! 

Informationen
für Familien

Neue Tagespflegepersonen können starten! 
Seit 16.10.2020 stehen dem Landkreis Ravensburg neue 
Tagespflegepersonen zur Kinderbetreuung zur Verfügung. 
Die Vermittlungsstellen im Landkreis Ravensburg haben in Koope-
ration mit dem Jugendamt Ravensburg im Herbst einen Vorberei-
tungskurs für interessierte Tagesmütter und -väter angeboten. Ihr 
Einsatzgebiet als Tagesmutter/ -vater ist die Betreuung von Kinder 
im Alter zwischen 0 und 14 Jahren in verschiedenen Betreuungs-
formen. Die Tageseltern fördern und begleiten die Kinder entwe-
der in ihrem eigenen Haushalt, in anderen geeigneten Räumen 

oder als Kinderfrau, die im Haushalt der Eltern betreut. Kursin-
halte waren neben den rechtlichen Grundlagen auch die Aus-
einandersetzung mit dem Thema Betreuung fremder Kinder im 
eigenen Haushalt, so wie Kenntnisse zu pädagogischen Themen 
wie Bindungsentwicklung und Eingewöhnung. Voraussetzung zur 
Teilnahme an der vorbereitenden Qualifizierung ist eine Eignungs-
prüfung durch die Vermittlungsstellen für Kindertagespflege im 
Landkreis Ravensburg. Einige Tagespflegepersonen starten nun 
im November ihre Anschlussqualifizierung, welche tätigkeitsbe-
gleitend durchgeführt wird. 
Ein weiterer Vorbereitungskurs startet am 16.01.2021 in Leutkirch. 
Sie haben Interesse, selbst als Tagesmutter/Tagesvater tätig zu 
werden? Sie interessieren sich für eine Tagesbetreuung für Ihr(e) 
Kind(er)? Informieren Sie sich bei der 
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege 
Anja Staib und Sabrina Nestvogel 
Seestraße 44 
88214 Ravensburg Tel.: 0751/36256-36 oder-18 
tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
www.tagespflege-ravensburg.de 

Seniorennachrichten

Das Seniorenprogramm  
findet bis auf weiteres nicht statt! 

Wir bitten um Verständnis! 

 

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag bis Freitag von 12:00 - 14:00 Uhr 

Zusätzlich: 
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 - 18:30 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

Bücherei ab 02.11. wieder geöffnet - keine öffentliche Aus-
leihe während der Schulstunden! 
Ab 02.11. sind die Herbstferien beendet und die Bücherei wie-
der eingeschränkt geöffnet. 
Zu beachten ist, dass während der Schulstunden von Mo bis 
Fr keine öffentliche Ausleihe mehr stattfinden darf.  
Sie bleibt für die Öffentlichkeit den Abendstunden am Dienstag 
und Donnerstag sowie Samstag- und Sonntagvormittag vorbe-
halten. 
Auch diese Zeiten können sich aktuell schnell wieder ändern: Bitte 
schauen Sie vor Ihrem Besuch in der Bücherei ggf. auf unserer 
Homepage www.buecherei-bodnegg.de oder in der Schwäbi-
schen Zeitung nach oder fragen an über info@buecherei-bod-
negg.de bzw. rufen uns einfach an.  
DANKE für Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund! 
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Familie Minimalistisch: 
Weniger Ballast, 
mehr Familienleben! 
So funktioniert Minimalismus im 
Familien-Alltag! 
Von Familie Ordentlich über Fami-
lie Hyggelig zur FAMILIE MINIMA-
LISTISCH 
Nicole Weiß aus Bodnegg hat soeben 
ihren dritten Familienratgeber heraus-
gebracht! Dass sie damit einen Trend 
aufgegriffen hat, zeigt die Begeisterung 
vieler Leserinnen und Leser, denn das 
neue Buch wird nicht nur rege nachge-
fragt, sondern es haben bereits Fami-

lien begonnen, mit ihm zu arbeiten. Begonnen damit, sich mehr 
Luft, mehr Ordnung, mehr Freiraum, mehr Wohlbefinden zu schaf-
fen: Raum für Raum und Themenbereich für Themenbereich 
Schritt für Schritt führt Nicole Weiß durch unser Zuhause und 
zeigt, wie effektives und nachhaltiges Auf- und Ausräumen gelingt 
und wie sich positive Gewohnheiten im Familienalltag umsetzen 
lassen. Ihre einfachen und alltagstauglichen Tipps helfen dabei, 
den Überfluss an Dingen zu reduzieren sowie gute Ordnungssys-
teme ganz leicht im Alltag einzusetzen. 

Aus dem Inhalt: 
Was genau ist Minimalismus? 
Gerade Familien brauchen Minimalismus 
Deine Vision für euer Zuhause 
Ausmisten ist besser als Organisieren 
Hilfreiche Gewohnheiten einführen 
Den Kopf aufräumen 

Gerne hätte Nicole Weiß ihr Werk in der 
Bücherei selbst vorgestellt - was durch 
Corona jetzt anders passieren soll. Sie 
wird ein Video erstellen, das ab 08.11.2020 
über die Homepage der Bücherei - www.
buecherei-bodnegg.de - bzw. unter www.
familieordentlich.de/blog zu finden sein 
wird. 

Ebenso kann der neue Ratgeber sowohl in der Bücherei als auch 
bei Nicole Weiß käuflich erworben werden. Er eignet sich auch 
wunderbar als Geschenk, das garantiert nicht zur Seite gestellt 
wird. Und es kann bei  Nicole Weiß nachgefragt werden - unter 
nicole@familieordentlich.de. 
  

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator	 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker	 Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de	
Bankverbindung: Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Sonntag, 01.11.2020 
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier - Carla, Aaron 
Freitag, 06.11.2020 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier - Marwin, Lukas 
Samstag, 07.11.2020 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier - Anna, Julius 
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Wichtige Informationen und Hinweise 
zu den Gottesdiensten in der 
derzeitigen Pandemiestufe 3:  
Zum Besuch der Gottesdienste bitten wir Sie weiterhin, sich in 
den Pfarrämtern zu den bekannten Öffnungszeiten telefonisch 
oder per E-Mail anzumelden. Nur dann können wir Ihnen die Teil-
nahme am Gottesdienst zusichern und müssen Sie eventuell nicht 
vor der Kirchentüre abweisen. 
Wenn Sie unangemeldet oder spontan die Gottesdienste besu-
chen, bitten wir Sie, einen ausgefüllten Teilnahme-Zettel mitzu-
bringen. Wenn noch freie Plätze vorhanden sind, können Sie 
gerne den Gottesdienst mitfeiern. Haben Sie bitte Verständnis 
dafür, dass aus Gründen des Hygieneschutzes die festgelegte 
Maximalanzahl von 48 Gottesdienstbesuchern nicht überschrit-
ten werden darf. 

Gemäß aktuellen Mitteilungen der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart (Stand 22.10.2020) gilt: 
•	 während des gesamten Gottesdienstes für alle Mitfeiernden 

ab 6 Jahren Maskenpflicht. 
•	 Gemeindegesang ist nicht mehr möglich. Bitte, wenn mög-

lich, eigenes Gotteslob zum Mitlesen und Beten mitbringen. 
•	 Beisetzungen sollen in üblicher Form gefeiert werden. Das 

jeweilige Hygienekonzept des Friedhofs muss beachtet wer-
den. Die Begrenzung der Teilnehmer ist derzeit bei 100 Per-
sonen. 

•	 Weitere wichtige Informationen zum Heizen in der Kir-
che:  Für die kalte Jahreszeit müssen für die Gottesdienste 
bestimmte Regelungen zum Heizen eingehalten werden: Wäh-
rend des Gottesdienstes ist keine Beheizung der Kirche mög-
lich. Gemäß der Richtlinien muss die Heizung mindestens 
30 Minuten vor dem Gottesdienst komplett ausgeschalten 
werden. Dadurch werden zusätzliche Luftbewegungen ver-
mieden, um somit das Risiko eines Übertragungsweges von 
„Covid“ über die Luft zu minimieren. 

Die Zettel liegen auch in der Kirche zum Mitnehmen aus oder Sie 
finden diese auf der Homepage zum Download. 
Hinweis zum Datenschutz: Die Teilnahme-Zettel und Anmel-
delisten werden 4 Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. Ihre 
Daten werden ausschließlich dazu verwendet, bei Auftreten einer 
SARS-CoV2- Infektion eines Gottesdienstteilnehmers dessen 
Kontakte zurück zu verfolgen. 
Eine andere Verwendung der Daten erfolgt nicht. 
 

              
Teilnahme beim Gottesdienst 

am 

Name 

Vorname 

Wohnort 

Straße 

Telefon oder Mail 

 
              

 

EE  II  NN  LL  AA  DD  UU  NN  GG  

SSaammssttaagg,,  3311..  OOkkttoobbeerr  uumm  1199  UUhhrr    
iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  BBooddnneegggg::  
DDiiee  eettwwaass  aannddeerree  NNaacchhtt  vvoorr  AAlllleerrhheeiilliiggeenn..    
HHaasstt  DDuu  sscchhoonn  eeiinnmmaall  GGootttt  eerrlleebbtt??  
HHoollyywweeeenn  iisstt  eeiinn  EEvveenntt,,  ddaass  ddeeiinn  HHeerrzz  bbeerrüühhrrtt  uunndd  
DDiirr  nneeuuee  PPeerrssppeekkttiivveenn  aauuff  JJeessuuss  hhiinn  eerrööffffnneett..  
GGeemmeeiinnssaamm  bbeetteenn  uunndd  ffeeiieerrnn  wwiirr  zzuurr  EEhhrree  GGootttteess  ––  
WWeerrddee  TTrrääggeerr  nneeuueerr  HHooffffnnuunngg  uunndd  LLiicchh  iinn  ddeerr  
DDuunnkkeellhheeiitt..  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  DDIICCHH!!    
  
EEiinnggeellaaddeenn  ssiinndd  aallllee  JJuuggeennddlliicchheenn,,  EElltteerrnn  uunndd  
IInntteerreessssiieerrtteenn..  ZZuurr  PPllaattzzssiicchheerruunngg  bbiittttee  iimm  
PPffaarrrraammtt  aannmmeellddeenn..  DDaannkkee!!  

  

Das Fest Allerheiligen und die Gräbersegnung

© summa / cc0 – gemeinfrei / Quelle: pixabay.com

Es ist schmerzlich, einen geliebten Menschen zu verlieren. In der 
Trauer kann uns die Botschaft des Evangeliums aufrichten. In den 
Gottesdiensten an Allerheiligen und Allerseelen und bei der Grä-
bersegnung ist es ein guter und wichtiger Brauch, besonders für 
die Verstorbenen zu beten und ihre Gräber zu besuchen.
Wir feiern Allerheiligen und Allerseelen aus der Überzeugung, 
dass durch Jesus Christus eine Verbindung zwischen Lebenden 
und Toten besteht. Wir gedenken in besonderer Weise all jener, 
die aus unserer Gemeinde seit dem letzten Allerheiligenfest ver-
storben sind.
In diesem Jahr findet in jeder Gemeinde ein Gottesdienst statt. 
Allerdings mit sehr begrenzter Teilnehmerzahl
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(in der Kirche mit 48 Personen/auf dem Friedhof 500 Personen). 
Auch der Friedhofsbesuch mit gemeinsamem Gebet und der Grä-
bersegnung ist möglich. Dazu bitten wir Sie, aufgrund der aktu-
ellen „Coronaentwicklung“ folgende Maßnahmen zu beachten:
•	 Die Teilnehmer der Gräbersegnung um 10 Uhr in Bodnegg 

werden erfasst. Dazu bringen Sie bitte die Teilnahme-Zettel 
mit Ihren Kontaktdaten (Name und Telefon-Nr. oder Adresse) 
und legen es in das bereitstehende Behältnis am Hauptein-
gang des Friedhofes. Es wird ein „Begrüßungsdienst“ vor Ort 
sein, der für die Teilnehmererfassung sorgt. Wenn Sie also 
Ihre Daten mit dabei haben, geht alles besser und schneller. 
Die Anmeldung kann gerne im Vorfeld im Pfarrbüro wahrge-
nommen (Tel. oder E-Mail) werden.

•	 Auf dem Friedhof darf es keine Gruppenbildung geben. Der 
Abstand zueinander muss mindestens 1,5 Meter betragen. 
Familien aus einem Hausstand dürfen zusammenstehen, 
sowie Sie auch in der Kirche gemeinsam in einer Bank sind. 
Das Tragen einer Mund-Nasen-Maske ist Pflicht, da der Min-
destabstand nicht immer eingehalten werden kann.

•	 Es ist kein Gemeindegesang möglich.
•	 Bitte kommen Sie nur gesund.
Herzlichen Dank an alle Gottesdienst- und Friedhofsbesucher 
auf die gegenseitige Rücksichtnahme und die Einhaltung der 
o.g. Regelungen.

 
          

  
Ökumenisches Friedensgebet  
 
Angesichts der derzeitigen Lage haben wir uns 
entschieden, ab sofort und in den Wintermonaten 
auf das gemeinsame Friedensgebet zu verzichten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir möchten aber jeden Monat einen Friedensimpuls 
im Blättle veröffentlichen. Wir laden Sie ein, 
daheim für den Frieden zu beten, auf den wir mehr 
denn je angewiesen sind. Als Zeichen der Verbundenheit  
können wir alle am ersten Montag im Monat dazu eine  
Kerze entzünden.  Auf der Homepage der  
Kirchengemeinde (www.unsere-seelsorgeeinheit.de/bodnegg) 
werden Sie jeden Monat neue Gebete und Texte als 
Anregung für ihr persönliches Friedensgebet finden. 
Wir freuen uns, wenn wir im Frühjahr wieder gemeinsam 
für den Frieden beten können. 
Bleiben Sie bis dahin gesund und bleiben wir im 
Gebet miteinander verbunden! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

Ökumenisches Friedensgebet  
Angesichts der derzeitigen Lage haben wir uns entschieden, ab 
sofort und in den Wintermonaten auf das gemeinsame Friedens-
gebet zu verzichten. 
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Angesichts der derzeitigen Lage haben wir uns 
entschieden, ab sofort und in den Wintermonaten 
auf das gemeinsame Friedensgebet zu verzichten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir möchten aber jeden Monat einen Friedensimpuls 
im Blättle veröffentlichen. Wir laden Sie ein, 
daheim für den Frieden zu beten, auf den wir mehr 
denn je angewiesen sind. Als Zeichen der Verbundenheit  
können wir alle am ersten Montag im Monat dazu eine  
Kerze entzünden.  Auf der Homepage der  
Kirchengemeinde (www.unsere-seelsorgeeinheit.de/bodnegg) 
werden Sie jeden Monat neue Gebete und Texte als 
Anregung für ihr persönliches Friedensgebet finden. 
Wir freuen uns, wenn wir im Frühjahr wieder gemeinsam 
für den Frieden beten können. 
Bleiben Sie bis dahin gesund und bleiben wir im 
Gebet miteinander verbunden! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

  
Wir möchten aber jeden Monat einen Friedensimpuls im Blättle 
veröffentlichen. Wir laden Sie ein, daheim für den Frieden zu 
beten, auf den wir mehr denn je angewiesen sind. Als Zeichen 
der Verbundenheit können wir alle am ersten Montag im Monat 
dazu eine Kerze entzünden. Auf der Homepage der Kirchenge-
meinde (www.unsere-seelsorgeeinheit.de/bodnegg) werden Sie 
jeden Monat neue Gebete und Texte als Anregung für ihr persön-
liches Friedensgebet finden. Wir freuen uns, wenn wir im Frühjahr 
wieder gemeinsam für den Frieden beten können. 
Bleiben Sie bis dahin gesund und bleiben wir im Gebet mit-
einander verbunden! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heidrun 
Clus, Maria Beck-Brüll 

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein: 
Was passiert in meinem Körper? MFM Elternabend 
zum Workshop für Jungen  mit Jürgen Henle Fr, 
13.11.2020, 19.45 Uhr Ravensburg, Bildungswerk (bar-

rierefrei) Allmandstraße 10 
Gesang aus Deinem Herzen, die Heilkraft Deiner Stimme 
mit Ursula Greven 
So, 15.11.2020, 10 Uhr Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Allmandstraße 10 
Was passiert in meinem Körper? MFM-Workshop für Jungen 
von 10 - 12 Jahren  Fr, 20.11.2020, 14.30 Uhr Ravensburg, Bil-
dungswerk (barrierefrei) Allmandstraße 10 

Nähere Informationen bei:  
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@
keb-rv.de; 
Unser aktuelles Programm finden Sie unter: www.keb-rv.de. 
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung für alle Veranstal-
tungen unbedingt erforderlich ist. 
  

 

Ich wünsche dir Leben – 

Segensfeier für Frauen und Familien, 
am 07. November 2020 im Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf für alle, die ein Kind erwarten. 

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die 
ein Kind erwarten und ihre Familien am Samstag, 
den 07. November 2020 um 15.00 Uhr zur 
Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. 
Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter 
einzeln den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor 
allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben 
kommt.  

Bei guter Witterung findet die Segensfeier im Freien 
statt.  

Wegen der Corona Pandemie ist eine Anmeldung 
erforderlich. Anmeldungen werden unter der Tel. Nr. 
07527/4400 bei Agnes Forderer erbeten. 

Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
88326 Aulendorf, 07525/9234-0 
Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de 
 

Besinnungstage für Frauen und Männer im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf 
„Wo ist dein Schatz?“ 
Am 11., 12., 17., und 18. November, 
jeweils von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema bei folgen-
den Referenten: Pfarrer Müller am 11. und 12., Pfarrer Baumann 
am 17. und 18., Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsorge oder 
Beichte, spirituelle Impulse zum Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro einschl. Mittagessen 
und Nachmittagskaffee.  
Möglichkeit der Anreise mit dem Zug ab Ravensburg. Anfahrts- 
und Abfahrtszeiten können ab 01. 11. im Schönstatt-Zentrum 
angefragt werden. Wir holen Sie gerne am Bahnhof in Aulendorf 
ab, bitte bei Anmeldung angeben.  
Kontaktperson für Zugfahrt: Anni Wazulek, Tel. 0751/793712 
Anmeldung und weitere Informationen: Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf, Telefon 07525/92340. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, ein Mundschutz ist erforderlich. 
 
Forum Hospiz - Wer legt den letzten Mantel um?  
Monika Müller ist eine aktive Gestalterin der Hospizarbeit. Beim 
„Forum Hospiz“ sprach sie vor Zuhörern, viele von ihnen aus der 
Hospizarbeit, von der Herausforderung, Menschen beim Ster-
ben zu begleiten - auch in Zeiten von Covid 19. Veranstalter 
waren die Hospizgruppen im Kreis Ravensburg, das Katholische 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben, das Evangelische Bildungswerk 
Oberschwaben und die Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V. Ihr Vortrag mit dem Titel „end-lich leben - wür-
dig sterben“ fand einmal in der Evangelischen Dreifaltigkeits-
kirche in Leutkirch und einmal im Kultur- und Kongresszentrum 
Weingarten statt. 
In der Hospizarbeit hat Monika Müller seit dem Beginn der Coro-
na-Pandemie verschiedene Menschen beobachtet. Sie hat rat-
lose Ärzte, ängstliches Pflegepersonal und hilflose Helfer gesehen. 
Ideale der Engagierten in der Sterbebegleitung, wie das, es zu 
ermöglichen, dass Todkranke an der Hand eines anderen Men-
schen sterben, waren von einem Tag auf den anderen nicht mehr 
zu verwirklich. In ihrem Vortrag zitiert sie eine Patientin, die ihren 
nahenden Tod entgegenblickte und frage: „Wer legt mir den letz-
ten Mantel um?“ 
Wie ihr Vorredner Dr. Michael Wissert, Erster Vorstandsvorsitzen-
der des Hospizvereins Weingarten - Baienfurt - Baindt - Berg, in 
einleitenden Worten im Kultur- und Kongresszentrum in Weingar-
ten betonte, wird wenig daran gedacht, dass in Zeiten von Corona 
Menschen auch auf andere Weise sterben. Kurz nach Beginn der 
Pandemie wurde die Begleitung schwerstkranker und sterbender 
Menschen weitestgehend untersagt. Das Abschied-nehmen-kön-
nen wird seither für Sterbende und Trauernde Angehörige in Frage 
gestellt und macht die belastende Situation noch schwerer 
Die Referentin aus Bonn vergleicht das, was Sterbebegleitung 
bewirken kann, mit dem „Umlegen eines Mantels“. Im Wort „Pal-
liativmedizin“, das die Behandlung von Menschen mit einer fort-
geschrittenen Erkrankung und begrenzter Lebenserwartung 
beschreibt, ist das lateinische Wort „pallium“ enthalten. Die deut-
sche Übersetzung des Wortes lautet „Mantel“. Durch medizinische 
Maßnahmen soll die Lebensqualität der schwer erkrankten Men-
schen bis zu deren Tod erhalten oder bestenfalls sogar verbessert 
werden. Doch was heißt das für Engagierte in der Hospizarbeit? 
Hospizbegleiter können durch ihre Persönlichkeit, Verbindlich-
keit und Bereitschaft viel bewirken, erläutert Monika Müller. Die 
ehemalige stellvertretende Vorsitzende der Bundesarbeitsge-
meinschaft Hospiz, später dem Deutschen Hospiz- und Palliati-
vverband, spricht vom „Mantel der Würde“. „Ich habe noch die 
Zeit erlebt, in der in Krankenhäuser von der Milz auf Zimmer 7 
gesprochen wurde“, schildert die Referentin. Menschen sollen 



Seite 10	 Donnerstag, den 29. Oktober 2020� Bodnegger Mitteilungen

nicht als Fälle, sondern mit ihren Namen benannt werden. „Wir 
geben ihnen Ansehen, in dem wir auf die Sprache achten“, so 
ihr Gedanke. 
Mit dem „Mantel der Ohnmacht“ sehen sich aus ihrer Erfahrung 
Helfer konfrontiert, die dann feststellen: Das Sterben ist ganz 
anders, als man möchte, dass es ist. Ihr Rat ist es, Erfahrungen 
des Scheiterns anzunehmen und nicht daran zu verzweifeln. 
Monika Müllers Theorie vom „Mantel, sich das Leben zu ´neh-
men´“, klingt zunächst bedrohlich, wird aber den Zuhörern erklärt: 
„Wie kann man sterben lernen, wenn man nicht gelernt hat, zu 
leben?“ Ihr Rat ist es, das Leben zu genießen, um dem schwer 
erträglichen besser entgegentreten zu können. 
Nach ihrem Vortrag bleibt es lange ruhig im Saal. Eine Zuhörerin 
fragt, wie ihr Rat laute, wenn ein Sterbender mit dem Tod ringt und 
nicht aus dem Leben gehen möchte. Nach einer Erklärung über 
vielleicht noch unerledigte Aufgaben sagt Monika Müller abschlie-
ßend: „Leben wir doch so lange, wie wir können“. 
 
Konzertlesung zum 9. November „Wann wohl das Leid ein 
Ende hat“ mit ChrisTine Urspruch aus dem Werk der jüdi-
schen Schriftstellerin, Dichterin und Komponistin Ilse Weber. 
Ilse Weber war eine jüdische Kinderbuch- und Hörspielautorin, 
die 1942 nach Theresienstadt deportiert und 1944 in Auschwitz 
ermordet wurde. 
Die bekannte Schauspielerin ChrisTine Urspruch liest auf ein-
drückliche Weise aus den Briefen von Ilse Weber an ihre Freun-
din. In diesen schildert sie die stetige Verschlechterung der Lage 
für Juden in Worten, die zu Herzen gehen und trotz der Verzweif-
lung versuchen, den Menschen im Lager Mut und Kraft zu geben. 
Die Texte wechseln sich ab mit von Ilse Weber komponierten 
Liedern und Trostgesängen, die uns ein Solistenensemble der 
Theresia-Gerhardinger-Realschule (Klösterle) Ravensburg prä-
sentieren wird. 
Die Veranstaltung wird am 9.11.20 um 19 Uhr in der Aula der 
Pädagogischen Hochschule durchgeführt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich an rpi.weingarten@drs.de oder online www.rpi-wein-
garten.de. Live-Stream ist vorgesehen, bitte informieren Sie sich 
auf unserer Homepage. 
 

Kirchenchor

Im Kirchenchor Bodnegg werden 
Sänger auch in pandemischen 
Zeiten geehrt 
Da es im Frühjahr nicht möglich war, 
den traditionellen Jahresschluß zu 
feiern und alle Singstunden coron-
abedingt ausfallen mußten, konnten 
wir die Ehrung von langjährigen Sän-
gern bei einem kleinen „Stadelfest-
chen“ ( 10.09.) nachholen. Es war 
schon eine sehr große Freude, sich 
einmal wieder vereint beiemander 
zu sehen und dabei auch drei liebe 
und treue Chormitglieder zu ehren. 
Nachdem sich das Sängerehepaar 
Ursula und Josef Enderle an Weih-
nachten 2019, kurz vor ihren Jubi-
läen, vom Chor verabschiedet hatte, 

wurden diese so beliebten Chormitglieder mit dem Ehrenbrief des 
Bischofs und der Ehrenurkunde des Cäcilienvereins der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart für 55 Jahre (Ursula Enderle) und  Josef 
Enderle zum Abschied für 51 Jahre mit gleichen Urkunden aus-
gezeichnet. 
Für eine Chormitgliedschaft als Bassist, wurde Herr Dr. Hans-Mar-
tin Brüll die Urkunde des Cäcilienvereins der Diözese mit Ehren-
zeichen für 25 Jahre überreicht. Ein herzlicher Beifall und 
Gratulationen aller Sängerinnen und Sänger beschlossen so den 
offiziellen Teil des recht gemütlichen Abends. 
Nachzuholen wird noch die Übergabe einer Urkunde des Deka-
nats für 35 Jahre Mitgliedschaft von Herrn Werner Senser sein; 
ebenso die offizielle Verabschiedung der dienstältesten Sänge-
rin Lotte Rist. 

Auch dieser Abend zeigte in solch herzlicher Atmosphäre den 
Zusammenhalt des Chores, den in ganz besonderer Weise ein 
ehemaliger und höchst erfolgreicher und beliebter Chorleiter, 
Herr Jochen Gerster, mit seiner Anwesenheit und Rede bewies, 
ebenso wie die derzeitige, begeisternde Chorleiterin Elena Igel. 
F. Sch. 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserin, lieber Leser, 
der junge Martin Luther hatte eine lange Lei-
densgeschichte hinter sich. Die Frage nach 
dem „gnädigen Gott“ trieb in fast zur Ver-
zweiflung. Seine persönlichen Mängel - wie 
Neid, Eifersucht, böse Gedanken - lagen 
ihm deutlich vor Augen. In der Buße suchte 
er, sich selbst Gott gefällig zu machen. Das 
beinhaltete Askese, körperliche Selbstzüch-
tigung und viel Gebet. Aber er dachte auch 
viel nach, er sammelte Erfahrungen und 
suchte neue Wege, Gott und sein eigenes 

Leben zu verstehen. 
Am Ende seines Weges stehen die 95 Thesen, die er am 
31.10.1517 veröffentlichte und zu deren Diskussion er anregen 
wollte. Da hatte er die Phase der Depressionen und des Leidens 
hinter sich. Und doch besteht er in der ersten These darauf, das 
ganze Leben eines Christenmenschen solle Buße sein. 
Es zeigt sich, dass er gelernt hatte, die Buße neu zu verstehen. Tut 
Buße, das bedeutet wörtlich übersetzt: Ändert die Richtung eurer 
Gedanken. Die Richtungsänderung der Gedanken, das Umden-
ken, es hat ihn herausgeführt aus seiner Zelle. Er dachte Gott 
nun nicht mehr als den, vor dem er selbst gut dastehen muss. 
Sondern er hatte gelernt, Gott als den zu denken, vor dem wir 
schon gut dastehen. Weil Gott die Liebe ist. Und in einer Liebes-
beziehung machen wir die Erfahrung, gemocht und gut zu sein 
trotz aller Mängel und allem Leiden. Das ist eine Gnade. Darum 
konnte Luther nun neue Wege beschreiten. Bis heute können wir 
von ihm viel lernen. �
Jörg Boss 
  
Wochenplan 
Freitag, 30. Oktober  
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe (ab 4. Lebensmonat) 
	 max. 10 Personen im ev. Gemeindehaus in Vogt 
Samstag, 31. Oktober 
18.00 Uhr	 Reformationstag, Andacht in der Christuskirche 

Vogt 
Sonntag, 1. November, 21. Sonntag nach Trinitatis 
Laß Dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 

Böse mit Gutem. Röm 12,21 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt,  
	 Prädikant Wolfram Freitag 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Prädikant Wolfram Freitag 
	 Das Opfer ist für die Bibelverteilung bestimmt. 
Montag, 2. November 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe (gemischte Altersgruppe) 
	 max. 10 Personen im ev. Gemeindehaus in Vogt 
19.00 Uhr	 Männerkreis. Wir treffen uns im Gemeindesaal Atzen-

weiler. Weitere Interessierte sind herzlich willkommen. 
Dienstag, 3. November 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe (ab dem 1. Lebensjahr) 
	 max. 10 Personen im ev. Gemeindehaus in Vogt. 
Mittwoch, 4. November 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe (ab dem 3.Lebensmonat) 
	 max. 10 Personen im ev. Gemeindehaus in Vogt. 
14.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
	 (Gruppe 1). Pfarrer Boss 
Donnerstag, 5. November 
17.00 Uhr	 Konfi 3 Treffen im Gemeindesaal Atzenweiler. 
	 Pfarrer Boss 
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Freitag, 6. November  
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe (ab 4. Lebensmonat) 
	 max. 10 Personen im ev. Gemeindehaus in Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im ev. Gemeindehaus in Vogt. Gemein-

sam essen, zusammensitzen und reden. Macht so 
einfach mehr Spaß. Die Teilnehmerzahl ist derzeit 
begrenzt. Melden Sie sich bitte im Pfarramt bis mitt-
wochs 12 Uhr an. 

Sonntag, 8. November, Drittletzter Sonntag nach Trinitatis 
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. Ps 130,4 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt,  
	 Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für „Exit“ bestimmt. 
  
Predigen zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenwei-
ler-Vogt finden Sie auf unsere Homepage: 
www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per e-Mail erhalten wollen, melden Sie sich 
gerne. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
Die Sonntagspredigten liegen aus. 
  
Glockenläuten 
Jeden Abend läuten um 19 Uhr die Glocken in Atzenweiler und 
in Vogt. Alle sind eingeladen innezuhalten und zum persönlichen 
Gebet. So sind wir doch miteinander verbunden. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), 
in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
  

__________ 

Reformation im Schussental 
Kirchenhistorischer Vortrag am Reformationstag, 
Samstag, 31. Oktober 2020, 19 Uhr 
im Martin-Luther-Gemeindehaus, Weingarten (bei der Stadtkir-
che), Hofsaal 
Referent: Dr. Dieter Widmann 
Die frühen Reformationsjahre sind auch in unserem Raum - 
anders, als manche heimatgeschichtlichen Beschreibungen ver-
muten lassen - eine sehr bewegte Zeit. Das Jahr 1525 stellt darin 
den Höhepunkt und gleichzeitig vorläufigen Endpunkt dar, 2 Jahr-
zehnte, bevor die Reformation in der Reichsstadt Ravensburg 
Einzug hält. In dieser frühen Zeit sind die Reformbestrebungen 
stark von Laien getragen und verbinden sich mit politisch-sozia-
len Forderungen der Bauern, deren erste lautet: Wir wollen unse-
ren Pfarrer selber wählen! 
  

__________

Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Jörg Boss Telefon: (07529) 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut, E-Mail persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 
  

Info-Tagung 
Theologiestudium 
Du spielst mit dem Gedanken evan-
gelische Theologie zu studieren? 
Pfarrer*in oder Religionslehrer*in zu 
werden? 

Die Info-Tagung bietet dir 
-	 Einblick in das Berufsfeld und Einrichtungen. 
-	 Berufsperspektiven mit Evangelischer Theologie. 
-	 Gelegenheiten zum Reinschnuppern. 
-	 Austausch im Plenum. 
-	 Persönliche Beratungsgespräche. 
Ort 
Evang. Stift Tübingen, Übernachtung in der Jugendherberge 
möglich. 
Veranstalter und Ansprechpartnerin 
Landesschülerpfarrerin Sabine Schmalzhaf, Schülerarbeit im EJW 
und Evang. Stift im Auftrag der Landeskirche 
Nächster Termin :  7. - 9. November 2020 
Anmeldung 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung unter: 
www.ejw-bildung.de/25680 

   

Vereinsnachrichten

bodnegg kulturell e. v.

Vernunft vor Vergnügen 
Es ist gerade eine Woche her, als wir um mehr Teilnahme an 
unseren Veranstaltungen warben, vor allem, um Künstler*innen 
zu unterstützen. Aber genau in dieser Zeit entwickelte sich die 
Covid-Pandemie in erschreckendem Maße. Auch wenn die örtli-
chen Gegebenheiten im DGH kleinere Zusammenkünfte gut mög-
lich machen, verstehen wir unsere potentiellen Besucher*innen 
gut, gerade jetzt nicht zwingend notwendige Personenansamm-
lungen in geschlossenen Räumen zu meiden. Dazu gehören lei-
der auch die Kleinkunstveranstaltungen, wie sie [boku] anbietet. 
In Absprache mit der Agentur und dem Künstler Alexander Merk 
wird auch die für den 14. November geplante Magie-Show ins 
Jahr 2021 verschoben. Gleiches geschieht, wie schon angekün-
digt, mit dem Kindertheater „Miras Sternenreise“. Weitere Vorher-
sagen lassen sich augenblicklich nicht treffen, wir informieren Sie 
rechtzeitig über das Gemeindeblatt und unsere Website www.
boku-bodnegg.de 
Bleiben Sie gesund und uns gewogen, wir freuen uns auf den 
Besucheransturm in unbeschwerteren Zeiten, 
das [boku]-Team 
  

CDU Bodnegg

Gemeindeverband Bodnegg 
Corona hat uns fest im Griff. Veranstaltungen und Treffen in 
Gebäuden sind für den Veranstalter nur mit Problemen durch-
führbar.  

Unter dem Thema: Die Heimat kennenlernen.......... 
starten wir mit: Moor Extrem 

eine Führung mit dem Leiter des Naturschutzzentrums Wurza-
cher Ried 
Zeitpunkt: 

Samstag, den 7. November 2020 
-Treffpunkt:  13.00 am Rathaus in Bodnegg zur Bildung von 

evtl. Fahrgemeinschaften 
-Start der Führung um 14.00 an der Gaststätte Wurzelsepp 

bzw. am Lokschuppen der Riedbahn in Bad Wurzach 
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Bei einer ca. 2 stündigen Führung wird uns der Leiter des Natur-
schutzzentrums Horst Weiser die Besonderheiten des größten 
Naturschutzgebietes in Süddeutschland erklären. Ziehen Sie 
dazu festes Schuhwerk und Wanderkleidung an. Gummistiefel 
sind nicht erforderlich. 
Zu Corona: Dies ist eine Outdoorveranstaltung. Trotzdem bitte 
Mundschutz tragen und Abstand halten. Wegen der Organisation 
melden Sie sich bitte unter der E-Mail: noppel-bodnegg@t-online.
de oder 07520/2483 an. Gäste sind willkommen. 
Bleiben Sie gesund. 
Heinz Noppel 
  

Sozialverband VDK 

18. November: Vorsorge-Webseminar mit VdK-Patientenbe-
raterin 
Wer entscheidet für Sie, wenn Sie bewusstlos oder krank wer-
den? Was müssen Sie wissen und beachten? Welche Formu-
lare können Sie verwenden? Und: Wie sorgen Sie am besten 
vor? Antworten auf diese und weitere bedeutende Fragen rund 
um Patientenverfügung, Betreuungsverfügung und Vorsorgevoll-
macht gibt es am Mittwoch, 18. November 2020, von 10 bis 11 
Uhr, im Webseminar des Sozialverbands VdK Baden-Württem-
berg. Da referiert die Patientenberaterin Zeljka Pintaric von der 
VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg, Stutt-
gart. Die Teilnahme an der Online-Schulung ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist jedoch zwingend. Die Anmeldung ist unter www.
vdk.de/permalink/73335 möglich. Die Teilnehmerzahl ist auf 100 
Personen begrenzt. 
  

TSV Bodnegg

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse: 
TSV Jungen - TSG Lindau-Zech	�  4:4 
TSV Jungen II - TSG Ailingen V	�  2:7 
Die für Tischtennis ungewöhnlichen Ergebnisse kommen dadurch 
zu Stande, dass keine Doppel mehr gespielt werden. Ohne Dop-
pel gilt Tischtennis nicht mehr als Kontaktsportart und ein nöti-
ger Abstand kann überall und jederzeit eingehalten werden. Dazu 
gehört aber ein Bemühen aller Teilnehmer und Maskentragen 
außerhalb der Spielbox. 
Die nächsten Spiele: 
Samstag 31. Oktober: 
10:00 Uhr	 TSV Jungen - SV Amtzell 
19:00 Uhr	 TV 46 Isny IV - TSV Herren  
In diesen Zeiten sind Ergebnisse und Prognosen nicht so wich-
tig, denn es bleibt nur zu Hoffen, dass die angekündigten Begeg-
nungen auch ausgetragen werden können. 
Besonders dem Nachwuchs ist eine „normale“ körperliche Betä-
tigung und Spaß am Sport zu gönnen. 

Was sonst noch interessiert

Arkade e.V., BWF-Betreutes Wohnen in Familien 
Werden Sie Gastfamilie!  
Wir suchen Familien, Lebensgemeinschaften und Alleinlebende, 
die eine Person mit einer seelischen Behinderung bei sich zu 
Hause aufnehmen und im Alltag begleiten können. Die Verweil-
dauer kann von einigen Wochen bis hin zu einem längeren Zeit-
raum sein. Dabei ist eine ständige Präsenz nicht erforderlich. 
Für die Unterkunft, Verpflegung und Betreuung erhalten Sie ein 
monatliches, steuerfreies Entgelt. 
Aktuell leben 80 seelisch behinderte Menschen in den Landkrei-
sen Ravensburg und Friedrichshafen in dieser inklusiven Wohn- 

und Betreuungsform. Für die Bewohner/innen ist so ein normales 
Leben außerhalb eines Heims möglich. Die Gastfamilien erleben 
die Unterstützung und Betreuung ihrer Bewohner/in als berei-
chernde und zufriedenstellende Tätigkeit. 
Die Gastfamilien werden fachlich begleitet und haben in uns einen 
zuverlässigen Ansprechpartner. 
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir freuen uns auf ihren 
Anruf! 
Arkade e.V., BWF-Betreutes Wohnen in Familien 
Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ravensburg 
Telefon:	 0751. 366 55 80 
E-Mail:	 info-bwf@arkade-ev.de 
Homepage:	 www.arkade-ev.de 
 
Gemeinde Waldburg 
Die Gemeinde Waldburg sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt 
• eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)  gem. § 7 KiTaG. Die 
Stelle hat einen Beschäftigungsumfang von 100 % und ist grund-
sätzlich teilbar. 
• �pädagogische Fachkräfte (m/w/d)  als Krankheitsvertretun-

gen in Teilzeit. 
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den öffent-
lichen Dienst (TVöD). 
Sie haben Einfühlungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein, 
Freude im Umgang mit Kindern und Teamgeist, dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. 
Ihre Bewerbung für die ausgeschriebenen Stellen richten Sie bitte 
bei Interesse mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebens-
lauf, usw.) bis spätestens 11.11.2020 an die Gemeindeverwal-
tung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg. 
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Hauptamtsleiter 
Udo Heizenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder e-mail: udo.hei-
zenreder@gemeinde-waldburg.de . 
 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Silofolien- und Altreifenentsorgung Herbst 2020 
Wir werden vom Dienstag, den 03. November bis Donnerstag, den 
05. November an vier Sammelstellen Folien und Altreifen anneh-
men und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen. 
Die angelieferten Stoffe werden vor Ort gewogen. Die Rechnungs-
stellung erfolgt über den Maschinenring. 
Angenommen werden sortenrein folgende Fraktionen: 
Silofolien, Saug- und Stretchfolien, Bindegarne/Netze/BigBag/
verschmutze Folien, Altreifen aller Größen, jedoch sortiert nach 
PKW-Reifen, große Reifen, Reifen mit Felgen 
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in 
besenreinen Zustand sein müssen! 
Sammelstellen: 
Entsorgungsanlage (Deponie) in Meßkirch-Ringgenbach, 
Deponiestraße 100, 88605 Meßkirch-Ringgenbach; Annahme 
von 8:00-12:00 Uhr und 13:00-16:30 Uhr 
Firma Kleck Agrar, Valentinstraße 42, 88348 Bad-Saulgau Lam-
pertsweiler; Annahme von 8:00 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr 
Obst und Düngemittelhandel, Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 
Grünkraut; Annahme von 9:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr 
Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf; Annahme von 
8:30 - 11:30 Uhr und 13:30 - 16:30 Uhr 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V., 88356 Ostrach, Haupt-
straße 17 Tel.: 07585-93070 
 
Blattgold-Bilder 
Ausstellung mit Martha Riegel-Hertel 
im Alten Schloss Amtzell 
Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Samstag, 31. Oktober 2020, 12.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag, 01. November 2020, 11.00 - 16.00 Uhr 
Samstag, 07. November 2020, 12.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag, 08. November 2020, 11.00 - 16.00 Uhr 
Zu den Öffnungszeiten ist die Künstlerin anwesend. 
Martha Riegel-Hertel, 1955 in Brasilien geboren, lebt und arbei-
tet in Wangen/Allgäu als freischaffende Malerin. 
Am Institut für soziale Berufe (IfsB) in Ravensburg ist sie hauptamt-
lich als Dozentin für den Lehrbereich Kunst und Bildnerisches 
Gestalten tätig. 
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Ihr künstlerischer Werdegang begann mit der Aquarellmalerei 
während des Studiums, Mitte der 70er Jahre. 
Ihre Wegbegleiter und Ausbilder waren u.a. Nham-Hee Völ-
kel-Song (Korea), Gerhard Hillmayr (Deutschland), Mike Hay-
ward (England). 
Den Schwerpunkt ihres künstlerischen Schaffens hat Martha Rie-
gel-Hertel auf graphische Aquarell- und Blattgoldbilder gelegt. 
Letztere sind das Ergebnis einer langjährigen eigenen Erarbeitung 
und der Suche nach einer Verbindung der lichten Farben (Aqua-
rell, Farbtusche) mit dem edelsten Metall Blattgold. 
Seit 1988 zeigt sie ihre Bilder in zahlreichen Einrichtungen der 
Bodenseeregion, sowie in Ulm, Stuttgart und seit 1997 regelmä-
ßig in der Galerie Noodlebärg in Basel. 

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Lösung:

Lösung :

KW 0220
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MIETGESUCHE

Baufinanziererinnen 
Roswitha Perc-Logar       
& Kim Gut
Telefon 0751/36627-0

Adventszau er
WINTERLICHE WOHNREZEPTE 
& WEIHNACHTLICHE DEKORATIONEN

Bahnhofstraße 135
88427 Bad Schussenried 
07583 - 27 95 · www.britsch.com

02. November bis 22. Dezember 2020
Antike Möbel, ausgesuchte weihnachtliche Dekorationen, Lichter, 
Kerzen und viele Geschenkideen erwarten Sie in unserer wunder-
baren, großen und exquisiten Wohnwelt in Bad Schussenried.

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 12 und 13 – 18 Uhr, Sa 10 –15 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage  
kostenloser und 

unverbindl.  
Hausbesuch  

möglich

seriöse Abwicklung seit 39 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Unterstellplatz/ Winterquartier für Wohnmobil
ab sofort gesucht. 6 Meter lang, 3,10 Meter hoch.  0176-21705482

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Lösung: Sie verdächtigt Jogger Max Will. Das Feuer wurde mit fünf Litern Benzin 
gelegt, die er in einem Kanister in seinem Rucksack hatte. Urs Marck hatte keinen 
Behälter bei sich, als er die Straße betrat.

Mona & Tom
Das brennende Auto

Der 14-jährige Tom und sei-
ne gleichaltrige Freundin 
Mona sehen verwundert in 
der Eichenstraße ein aus-
gebranntes Auto. „Der Kom-
bi von Herrn Becks Hei-
zungsfirma!“, erkennt Tom. 
Zusammen mit Herrn Beck 
und Polizeiobermeister 
Schneider steht der 14-jäh-
rige Arno Beck bei dem 
Wrack. „Wurde das Feuer 
gelegt?“, fragt Tom. „Ja, mit 
mindestens fünf Litern Ben-
zin, wie Polizeiobermeister 

Schneider ermittelt hat“, sagt Arno. „Gestern Abend 
war noch alles normal. Ich bin um 21 Uhr ins Bett.“ Er 
zeigt auf ein Fenster im ersten Stock des Hauses. „Ge-
gen 22 Uhr habe ich etwas gehört und sah dann unten 
das brennende Auto. Und eine Gestalt, die wegrann-
te!“ – „Damit konnten wir die Tatzeit eingrenzen“, sagt 
Polizeiobermeister Schneider. „Inzwischen wissen wir 
durch die Überwachungskameras am Anfang der Ei-
chenstraße auch, dass zu dieser Zeit zwei Männer hier 
entlanggekommen sind – ein Jogger und ein Spazier-
gänger mit auffälligem Hut.“ Der Polizist kann die Bil-
der der beiden auf seinem Tablet zeigen. Der Jogger 
mit einem Trainingsrucksack trägt ein Kapuzenshirt, 
der Mann mit dem Hut einen Trenchcoat, in dessen 
Taschen er die Hände vergraben hat. „Das sind Max 
Will und Urs Marck“, sagt Herr Beck überrascht. „Ehe-
malige Mitarbeiter von mir, die ich entlassen musste, 
weil sie gestohlen hatten. Will ist der Jogger, Marck 
der mit dem Hut.“ – „Und damit ist auch klar, wer Ihren 
Wagen angezündet hat!“, sagt Mona.

Wen verdächtigt sie?
Mainau/DEIKE

750R24R3

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 29.10. bis Samstag, 31.10.20

Schweinebraten zart 100 g 1,09 €

Hähnchenbrustfi let frisch und mager 100 g 1,29 €

1a Farmerschinken 100 g 1,89 €

Geschlagene Bratwürstle 100 g 1,09 €

1a Bierschinken 100 g 1,19 €

Eiersalat lecker, frisch 100 g 1,39 €

Lass dich von unserem Teamgeist 

anstecken und werde Teil der 

Station A32 in Ravensburg.

www.oberschwabenklinik.de

@oberschwabenklinik
WhatsApp Nr. 0173/ 6646974

MEHR INFOS UNTER:

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit, 
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und Karrierechancen.

GROSSE KANZLEI – KLEINE TEAMS
AUSBILDUNG BEI UNS IN RAVENSBURG! 

WWW.SCHNEKENBURGER-STB.DE

Ausbildungsplätze zur/zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium zur/zum Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

JETZT 
BEWERBEN

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Sektionaltore inklusive Montage
Persönliche Beratung per Telefon oder vor Ort 

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Ihre Maklerin vor Ort - seit über 30 Jahren

Wir suchen Immobilien aller Art. 

Schnelle und seriöse Abwicklung garantiert!

sowie

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 02.11. - 07.11.2020

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,99 €

Wacholder / Farmer-
Schinken /
Kaminrauch-
Schinken 1,49 €

0,79 €Aktion 100 g
Schweine-Hals
saftig und mager,
ohne Bein

Aktion 100 g

2,99 €Aktion 100 g

0,89 €

Aktion 100 g

0,99 €

1,19 €Aktion 100 g Aktion 1 Stk.

2,39 €

Kassler-Rücken / 
Kassler-Ripple
gekocht,
saftig und mager

Bioland Roastbeef
zart gereift,
aus der Region 

Fleischkäse-Aufschnitt
feinwürzig,
mehrfach sortiert

Bauernbratwurst /
Pfefferbeisser
geraucht, herzhaft
würzig

Schinkenwurst
geraucht
250 g-Portionswurst
im SB-Pack

Geschnetzeltes,
Brustfilets
vom Hähnchen,
frisch und zart

Promedica Alltagsbetreuung –
das individuelle Entlastungssystem

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen

Katharina Pfleghaar
Tel. 0751 - 76 96 26 04
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
ravensburg-wangen@promedicaplus.de 
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


